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 Top-Meldungen: Stromnetzentgelte sinken seit 1. März wieder 

Nach einer starken Erhöhung der Stromnetzentgelte im Jänner und Februar 2023 wirken kostensenkende Maßnahmen des Bundes ab 1. März und 

bewirken eine spürbare Reduktion der Kostenbelastung. Im Februar 2023 wurde ein Gesetz beschlossen, das rund 80% dieser Erhöhung abfangen soll. 
Rund 558 Millionen Euro werden dafür vom Bund zur Verfügung gestellt. 

Details unter: https://www.e-control.at/aktuelle-pressemeldungen  
 

Spatenstich für 380-kV-Deutschlandleitung verbessert Energieaustausch und bringt Kostensenkung 
Die geplante 380-kV-Deutschlandleitung bringt Österreich und Deutschland energiewirtschaftlich wieder einen großen Schritt näher. Dadurch wird 
preisgünstiger Windstrom aus dem Norden Europas für Österreich wieder verfügbar. Derzeit zahlen österreichische Stromkunden insbesondere aus 

Industrie und Gewerbe aufgrund fehlender Netzkapazitäten rund 26 Euro mehr pro MWh als die Verbraucher im Nachbarland.  

Details unter: https://www.apg.at/news-presse/spatenstich-fuer-380-kv-deutschlandleitung-erfolgt   

 

     
 

 

 

 

 

 Die Austrian Power Futures sind seit Anfang Februar um 23 % gesunken 

und liegen für das Jahr 2024 bei 182 Euro/MWh für Spitzen- und 154 
Euro/MWh für Grundlast. Die Futures für 2025 und 2026 liegen darunter. 

Stand 9.3.2023   Quelle: https://www.eex.com/de 

 Auch die Austrian Gas Futures sind in den letzten beiden Wochen weiter 

gefallen und notieren für den Jahreskontrakt 2024 nun bei 52 Euro/MWh, 
für 2025 bei 44 Euro/MWh und für 2026 bei 35 Euro/MWh. 

Stand 9.3.2023   Quelle: https://www.cegh.at 

 

     
 

 

 

 

 

 Der Preis für Rohöl steigt seit Dezember 2022 leicht an und notiert aktu-
ell bei rund 82 USD/Barrel. Der Kurs des Euro hat sich seit dem Tiefst-

stand Ende September 2022 mit rund 1,06 USD wieder erholt.  

Stand: 9.32023   Quelle: www.finanzen.at 

 Der österr. Strompreisindex ist im April 2023 gegenüber dem Vormonat 
um 1,1 % auf 680,65 Punkte gefallen. Der Gaspreisindex fiel im März 2023 

gegenüber dem Vormonat um 21,3 % auf 367,33 Punkte.  

Stand: 10.3.2023   Quelle: https://www.energyagency.at/fakten 

 

     
 

 

 

 

 

 Der Füllstand aller österreichischen Speicher liegt mit 64,4 TWh bei rund 
71,5 % des Jahresverbrauches. Seit Mai 2022 wurden im Schnitt wöchent-

lich 15 bis 30 % weniger Gas verbraucht als im Zeitraum 2017 bis 2021. 

Stand: 9.3.2023   Quelle: https://agsi.gie.eu/data-overview/AT 

 Die Speicher der OMV sind aktuell mit 18,5 TWh zu 71,9 % gefüllt, jene 
der RAG mit 22,4 TWh zu 64,2 %. Der Füllstand aller österreichischen 

Speicher liegt mit 64,4 TWh bei exakt zwei Drittel des Arbeitsvolumens.  

Stand: 9.3.2023   Quelle: https://agsi.gie.eu/data-overview/AT 
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